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MI"kro sk oJ I gc he Unte?g uchlm&en an E{e L sjle lnen

EdelsteLne sf"nct Mrnerele, dle aufgrund gohöner sarben gowle

spezleller Ltchteffekte als Schmuck vernvend.et wenlen.
Schönhalt, Hlirtep Größe und SeLteahett spfel,en fltr dlc Wert-
bestlmnung die entseheLdeude Rolle. Perlen, BemsteLn und
Korall.en sind, organlschen Ursprungs, werrilen aber auch zu d.en
Edelstelnen gerechnet.
Dle Edelsteine werden bezügllch l.hrer Ltchtd.urchläsgligketü tn
ltchtd.urch3.ässtr ge und, undurehslchtlge bzv,. durchscheLnend.e
Stetne elngetelLt. Dle ltchtd.urchLägsl.gen komaen 1n allen reL-
nen Farben vor r €e trcten aber auch SteLne nLt rd{gchfarben

mannigfaltiger Abstufungen auf. Bel Unkenntnls uncl nangelnd,er
Erfe,hrung können daher Fehlbegtl.runungcn yorkonmen, go haben
slch eine Rel.he von Untersuchungsmeth,od.en herausgebLldet.
Allerdlngs setzte dle nethodlsche EdelsteLnuntersuchung erst
nlt den Auftreten \ton synthetj.schen Eclelsteinen und Zuchtpen-
l-en ein. Durch dLese Untersuchungen sollen Sd,elgtelne bln-
sLchtlleh threr EchtheLt geprttft und beurtellt werü.en.
NattirLlche Steine milssen eindeutLg von synthetlsehen SteLnen,
Inttetlonen, Dubletten und llnterschtebungen untersohLeden rer-
den könr€nr Opt!.sche llethod,ea, d.ie E:mlttlung des speziflschen
Gewi.chtes u.nd d.le Bestlnnung der Härte glnd d,reL physLkal,lsohe

Untersuchungsme thoden filr Ed.elsteLne.
ühemLsche Untersuchungen glnd nur ln
RohsteLnen mögllch, da u1t chemlgchen
d.es tr{aterlals zu befitrchten sind. fn
otörungsfreie Prüfung erford.ellch.
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lm Rohstetn lntereersleren relterhln bearbeltungsgpeziflsche r

Parameter, wl.e clle Spaltberkel.t, d.le Ausbil.dung hü,uflger Flä-
chen und. d,le Ortg an denen dle Krlstailfli[chen zusammentreffen.

De,e spezLflsche ßbwtoht kann z.B. ntttels hydrostatl-scher
lYeage oder durch Verglelch nl.t elner Relhe von F}üsstgkel.ten
unterschied.llchon spezLflschen GennLchtes emtttelt werden.
DLe Härte wtrrü lm allgemetnen d.urch Rltzen d,es zu priifenden
Steins mit verschledenen MaterLallen bekannter llärte bestl.mrnt.
Des pelteren kann d.er Glanz zur.Beurtellung herangezogen w€r-
d.enr wobei untersch.ieden wl"rd ln Dlamanüglanz, MetalLg!.anz,
Grasglanz, Fett- und. speckglanz, IlechsglRnzr ?errmutüer- und,
Seid.engLanz,
lVeltere Änhaltspunkte Ltefert d.le Bestlnmung d.er Brechzahl des
zn prüfenden Stelns. Neben nLkroskopleohen Untersuchungen 911"t
d,le Ennlttlung d.er Brechzahl als wlchtlgste optlsche Untergu- \r.

ci:urrg. Sle wird nlttels geelgneter Refraktometer bestlmt.
Vie1e EcteLgtelrte besLtzen chart^kterlsttsche Absorptlonsl,LnLen,
d.le ntt einem etnfachen Handspektroskop betrachtet werd.en
können. Gtinstig tst €8 r d.le spektroskoplschen Untersuchungen
m1t den mlkroskopisehen zu verblnden, um dle fun Anschluß be-

sehriebenen VorteLle des Bdelstelnmikroskops zu nutzen (fnmer:

slorr). Das wesentLlche F.ertit fi lr Ed.eLsteLnuntersuchungen lst
des L{ikloskop. Da eln Großdtell der Ed,elstelne doppelbreohend
s1üd, empflehlt stch dle Ausftlhrung als PolarlsatLonsmtkroskop.
Zur Unterscheidungr ob es slch um echte sder ktinstllche SteLne

hancleit, tst dle Untersuchung cter Elnschllisse und, Strukturen

im Inneren der Xd.elstel.ne Grunilbedlngung.
Un dle Anzah1 der SynnetrLeachsen d.es KrLstalLs zn emltteln,

Lst üie Seobachtung d.er hinteron Brennebene des ObJektlvs
(konoskopischer Strahlengang ) erford.erlich.

Von welterem Interesse lst be1 gesehJ.lffenen Stel"nen d'ie Qua-

lttät d.er Schltffausführung und der SchLtfffl.äehen (Feoettent

Tafel üaw.). Zur Eruet'ctrung d,er optl.naLen BrLllanz ces Stelnes

halen dle Schllffltichen filr varscbledene Sohltfforraen (Vo11-

brillant, I,[arquis, Pendel,oque, Rose llao) unil Ede].stelnarten

definlerte Größenrelati onen.

Urn d.iese Untersuchungen durchführen zu können, lst Jectes hoch-

wertige ?ol,artsatiousmlkroskop (IUPT,fvAr, pol u) elnsetzbar'

Jed.osb. slnd ln allgemelnen dle Änforrlerungen der Edelsteln-

mlkroskople am dj.e opttsohe T.,elstungsfähtgkelt deg ![l.kroskops
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nLchü so hocbr uR den ELnsatz ualversclLer PoLarlgatl.onsmi-
krookope zu empfehLen. Dafirr gtbt es el.ue Relhe spezLeLler
Anforderungen, dl.e alt berkönnr]-lohen Oerriten nlcht ohne welte-
res reallsiert sl.nd..
Dle Äaweuder nöehten d,en ru priifenden Ed.elsteLn (Rohsteln oder
gefaßter und, geschllffener Stein) in elae bequen zu bed.Lenenle
d,rehbare Hal"terung brLngenr un Lhn von el"len Selten beobachten
zu körrnen. lllerzu elgnet.slcb zoBo elne drehbare Krallenpln-
zette. Anfgrund zatrlreLcher eplegelnder FllH,chen, auftretend.er
Srechung beln Äustrltt dleg llchtes aue dem stein sourLe der .
relatlv hohen Breehzahlen vleler Fdelstelne wtrd das mlkrosko-
pische 311c1 d,urch zahlrelohe Reflexe gestört, eo daß es empfeh-
Iensrert lstrden Stein tn eln }ledlum etwa glelcher Brechzahl
elnzubetten, um ungehlnd.ert Lns Innere des Stelns hineinsehen
zu können. .0.1s löswrgsvarl"ante d.ieses Problems seL auf d.ie
Waldmannkugel. hingewlesen, ln dJ.e d.er zu untersuchend,e Steln
olngebracht w'trtl rurcl. dle darrn nJ t der entsprechend.en Imner-
slonsflüssl,gkei.t aufgefillLt wir"rill od,er aber der Edelsteln wlr'd
nlttels Krallenplnzette in etna dle frnrne:esloaEflüsslgkelt ent-
haltend.e Küvette getaucht.
Wi.inschenswert slnd. 0bJektive nlt einen reLatLv großen Arbelts-
abstand,. Der HauptvergrößerungsbereJ,ch llegt zwieohen 5- uad.

3O fech. Selten werd.en zur Beurtellung der El.nschlilese höhere
Vergrößerungen benutzt. Alg lupenreln gelten Stetne, deren in-
nere Fehler bel 10 faeher Vergrtißeruag nlchü erkarrnt werd,en.
il lcht einfach lst eE, e!,ne homogene Ausleuchtung zu erreichen,
Das trlfft insbesondere dann.-aB, lreun BtLd.dokumente, d. h.
Fotdgraflen ron geschllffenen SteinenrhergesteLLt werqilen sol-
len. Günstlg ist dl-e BeLeuchtung über elae Spaltblend,er dLe
als Leuchtfeld.bl end.e,"vlrkt.
Zuse&menfassend gesagt, können foLgende nl.kroskopLsohe llnter-
suchungen an Ed.elstelnen lnteressterenr
1. Bestlnmung der Doppelbrechung

nögLtch mtt spezlellen PolarisetlonsnlkroskopenrwJ.e
IJ|SOVAL 3pol , AI1[P],fVAI pol sowLe nLt eLnfachen PolarisetL-

onselnrlchtungen zu Durch- und Aufltchtnikroskopen aLs auch

zu Stereomlkroskopen.
In Verblndung nLt d.er PolarlsatlonseLnriohtung zum StereonL-

kroskop fECHIüVA"I, (bzw. auch zuu CfISVAI) ka^nn cler ObiekthaLter

fär KörnerobJekte el.ngesetzt werden (all.erdlngs nur für Stef.ne

der Größen von 2 bls 6 nn Durcbmesser).
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2. Untersuchuag d.er ELnschLtlsse trnd. tnnerea Strukturen ?
a) zur Unterscheid.ung von spthetl.sehen und aa,tttrltchen

Steinen
b ) zur Bewer'üung der QuaLltät bzw. Ernlttlung d.er Fehler-

haftigkeit
ELnsstz :von Stereomikroskopen und etnfachereu Durch- und.
Auflichtmikroskopen bel kleineren Abbttdungsnaßstäben und
größeren Arbel tsabsteiüd,en.
Günstig wlrkt sich , wie schon vorher erwähnt, d,ie Einbet-
tung in entsprechencten ll4erslonsned.ien &rso
Die BeurteLlung der Stelne von el,len Selten Lst würaschen"*."t
und er:ford.ert eine bewegliche und. drehbare Halterung d,es Steing
sowie Seleuchtung über Spaltbiend.e.

3. Qualität d,er Bearteitung, Güte des Schliffs,
Hög1ich mit vorhergehend.er Ausrüstung I

V4. Dokumentat lon
Einsats von Stereomikroskopen sowie Aufllcht- und Durch-

l ichünlkroskopen urdder elnfachen nf-ELnrlchtung

S. sestirnmung d.er Anzatrl d.er Syrunetrieachsen d,es Ed.elsteln=

kristalls sowie Kennzeichnung der optischen Orientierung

Erforderlich: Polarisetionsnikroskop rnit konoskopischeri,

Str.ahlengang bzw. urit Elnsatz'möglichkett von Kontpensatoren t
nöglich mit LABOVAT, 3po1 und AMPLIVAL pol

Fiir isotrophe Ed,elsteine (2. 3. Diamantr Opalr Spl"ne1l1 Bern-

stein orar ) slnd die unter d.en Punkten 2 bls 4 genaanten Unter-

suchungen d.Le wesentlichen.

3a11s der optische Charakter d.es Steines erst errnlttelt werclen

muß, kor*men Untersuchungen genäß Punkt t hinzu.

Für diese Zwecke'ist etn Stereomikroskop nit ?oLarlsatLonseLn-

richtung, d.rehbare Krellenplnzette, eLn Gefäß zur Aufnahme d'er

frunersionsflüsslgkett, eln Satz entsprechend.er ftnmersLonsflüs-

sigkeiten sowie die berelts bescbrl-ebene Seleuahtungsnöglteh-

keit  autsreichend..
Fär ta,nlsotrope- EdelsteLne (2. B. ZJ.rkon, Beryl lr  fürklst

Turrnalln, fopas, Chr1rsoberyll, Rubin, Saphl-r u. o.)r bel denen

d.ie unter ?unkt 5 genannten Paraneter zusätzlLch l-nteressierenr.

ist ein spezlelleres Pol-arl,satlonsrnikroskop erford'erXch.
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